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UW-Profil

Uniflott + Trenn-Fix
Trennwandkitt
Knauf Drehstiftdübel

1515 70
100

ANDI, DIE WAND  
WENIGER AUFWAND – MEHR VORTEILE
W111 DIA70: Aus 15 mm Diamant und CW 70 Profilen entsteht eine 100er Wand mit robusten Oberflächen. Ganz einfach können 
mit der einlagigen ANDI Trennwände erstellt werden – auch für Feuchträume. Mit ihrem mittleren Leistungsspektrum – Brandschutz F30, 
einem Schallschutz von Rw 52,8 dB und einer Wandhöhe bis 4,65 m – ist ANDI die perfekte Lösung auch im Wohnungsbau.

MACHEN SIE DEN VERGLEICH  
MIT DER W112 CW 50 GKB

Einfache und schnelle  
einlagige Montage

Effiziente  
Baustellen-Logistik 

Optimales Preis- 
Leistungsverhältnis

Nachhaltige, ressourcen- 
schonende Bauweise

Schallschutz und robuste  
Oberfläche inklusive

Einfache Montage
› Weniger Tragen & Zuschneiden
› Weniger Beplanken & Verschrauben
› Weniger Spachteln
› 30 % mehr m2 in gleicher Zeit

30 % weniger Logistikaufwand
› Weniger Plattenvolumen (Lkw, Kran etc.) 
› Weniger Lagerfläche

Weniger Material
› 10 % weniger Ressourcen
› 50 % weniger Verschnitt/Abfall

Geringerer Carbon Footprint
› 16 % weniger CO2

› 63 % weniger CO2 als 11,5er Ziegelwand

Systemaufbau
› Beplankung: 1x 15 mm Diamant je Seite
› Unterkonstruktion mit CW 70
› Achsabstand: 625 mm
› Wandstärke: 100 mm
› Wandhöhe: bis 4,65 m

Einfache Beplankung
Mit der 15 mm Diamant 
Platte für eine robuste 
Trockenbauwand.

CW 70 Profil
Das innovative 70er CW-Profil aus kalt ver-
formtem Stahlblech. Zur Durchführung von 
Elektrokabeln sind H-förmige Stanzungen 
angebracht.

Profile mit 70 mm Breite:
	› CW 70/50/06: 2.750, 3.000, 3.500 mm
	› UW 70/40/06: 4.000 mm
	› UA 70/40/2: 2.750, 3.000, 3.500 mm
	› Sonderlängen auf Anfrage
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Montageschritte

1K691-A01.de Montageanleitung Schwerlastprofil BOB

Montageanleitung Schwerlastprofil BOB
Montage der Fuß- und Kopfwinkel

Allgemeines
Mit dem innovativen Knauf Schwerlastprofil BOB können im Innenbereich 
schwere Lasten wie Türblätter in Metallständerwänden einfach befestigt 
werden. Das Schwerlastprofil BOB wird mit einem Fuß-, Kopfwinkel und 4 
Bolzenankern geliefert, was den Einbau einfach und wirtschaftlich macht. 
Durch die einseitige Öffnung des Schwerlastprofils BOB kann der Dämmstoff 
sauber verlegt und Türzargen problemlos befestigt werden. Die mühelose 
und zeitsparende Montage verkürzt die Bauzeit erheblich.

 ■ Geeignet für einteilige oder zweiteilige Türzargensysteme
 ■ Verfügbar für Trockenbausysteme mit Unterkonstruktion 50, 75 oder 
100 mm

 ■ Standardlängen ab Lager erhältlich
 ■ Sonderlängen auf Anfrage möglich
 ■ Ausführung gleitender Deckenanschluss möglich

Lieferumfang (Set)
1 Stück Schwerlastprofil BOB, Materialstärke 2 mm
1 Stück Kopfwinkel (für den Anschluss an der Decke)
1 Stück Fußwinkel (für den Anschluss auf den Boden)
4 Stück Bolzenanker (B 8-10-19/75)

Bild 1: Lieferumfang (Darstellung ohne Bolzenanker)
  C 50/50/2,0 C 75/50/2,0 C 100/50/2,0

Hinweis Für den Einbau von schweren Türen werden Obentür-
schließer empfohlen.

Montageablauf
1. Zuschnitt Schwerlastprofil BOB:  

10 mm kürzer als Raumhöhe ohne gleitenden Anschluss  
30 mm kürzer als Raumhöhe bei gleitendem Anschluss

2. Position Fußwinkel festlegen und Bohrlöcher in Rohboden bohren 
(Bohrlochtiefe 65 mm).

Bild 2: Positionierung Fußwinkel

3. Kopf- und Fußwinkel in Schwerlastprofil BOB einstecken.
4. Schwerlastprofil BOB in die Türöffnung einstellen (1)(3), mit Wasser-

waage ausrichten (2) und mit Zwingen fixieren (1)(3). Bohrlöcher in 
Rohboden und -decke bohren (Bohrlochtiefe 65 mm).

Bild 3: Schwerlastprofil BOB einstellen, ausrichten und fixieren

Markierung

Kopfwinkel

Fußwinkel

Fixierung 
durch Zwinge

Fixierung 
durch Zwinge

1 2

3

CO2
WENIGER

ALS ÜBLICH

80 %DIE NACHHALTIGE LÖSUNGGREENSTEEL
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SCHWERE TÜREN EINFACH MONTIEREN – 
SCHWERLASTPROFIL BOB
Im Set mit den neuen, steckbaren Kopf- und 
Fußwinkeln und Bolzen können u. a. ein- oder 
zweiteilige Türrahmensysteme schnell und 
sicher montiert werden.

Die Maße der Profile sind mit 50, 75 oder 
100 mm passgenau auf die Unterkonstruktion  
abgestimmt. Ausgleichsmaßnahmen wie 
Unterlegungen sind überflüssig.

Die einfache Verschraubung der Beplankung 
in das 2 mm C-Profil und die Montage der 
Zargen ohne Vorbohren verringert den Mon-
tageaufwand erheblich.

Auch gleitende Deckenanschlüsse bis  
+/– 30 mm können zeitsparend mit dem 
beiliegenden Kopfwinkel ausgeführt wer- 
den.

1 2

Montageanteilung
K691-A01.de  
Montageanteilung

trockenbau-unlimited.de/
nachhaltigkeit

Lieferumfang (Set) 
1 Stück Schwerlastprofil BOB, Materialstärke 2 mm 
1 Stück Kopfwinkel (für den Anschluss an der Decke) 
1 Stück Fußwinkel (für den Anschluss auf den Boden) 
4 Stück Bolzenanker M8 x 76

Systemvorteile auf einen Blick
  Einfache Verschraubung der Beplankung und der Zargen ohne Bohren (2 mm Profile)
  Auf die Unterkonstruktion abgestimmte Profilmaße
  Dämmstoffverlegung bis an die vordere Profilebene möglich
  Standardlängen als Lagerware verfügbar, Sonderlängen und größere Höhen möglich
 Weniger Gewicht – leichterer Transport
  Gleitender Deckenanschluss bis +/– 30 mm möglich
  Einfache Durchführung von Kabeln in vorgestanzter Öffnung

Bohrungen oben ein- 
bringen und anschließend 
Schwerlastprofil BOB 
fixieren

Bolzenanker oben sowie  
unten setzen und festziehen. 
Zweite Seite analog einbauen 

Fußwinkel positionieren, 
anschließend Bohrungen 
einbringen

Schwerlastprofil BOB mit  
Kopf- und Fußwinkel in die 
Öffnung einstellen, lotrecht 
ausrichten und anzeichnen
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SO GEHT DAS!

Vorhandene Stützen  
in eine Wand integrieren

Beim Bauen im Bestand kommt es immer 
mal vor, dass vorhandene Stützen im Weg 
sind. Mit diesen Konstruktionsdetails können  
Sie an die Säule anschließen oder sie durch 
Integrieren teilweise verschwinden lassen.

Prinzipskizze
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30 W11.de Knauf Metallständerwände

Maßstab 1:5

W116.de-D1 Wandverjüngung W112.de-END2 Freistehendes Wandende
Horizontalschnitt I Ohne Brandschutz Horizontalschnitt I Ohne Brandschutz

Stirnplatte im Bereich des
Schraubenkopfes aussparen

Falls erforderlich Eckschutzschiene
oder Eckschutzprofil Dallas 90°

Schnellbauschraube TB
UA-Profil

Anschlusswinkel

W112.de-D5 Ecke W115.de-D1 Ecke
Horizontalschnitt Horizontalschnitt

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 5 empfohlen

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 5 empfohlen

W112.de-D2 Ecke – CW-Profile + Flexible Eckenprofile W112.de-D3 Ecke – Flexible Eckenprofile
Horizontalschnitt Horizontalschnitt I Ohne Brandschutz

Flexibles
Eckenprofil

Flexibles
Eckenprofil

Uniflott +
Fugendeckstreifen

Kurt Uniflott

Eckschutz

CW-Profil

Flexibles
Eckenprofil

Uniflott +
Fugendeckstreifen

Kurt

Flexibles
Eckenprofil

Uniflott

Eckschutz

■ a = Ständerachsabstand
■ Montagehilfe: Flexible Eckenprofile durch Vercrimpen mit CW-Profilen

bzw. UW-Profilen verbinden.
Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 5 empfohlen

■ a = Ständerachsabstand
■ Montagehilfe: Flexible Eckenprofile durch Vercrimpen mit CW-Profilen

bzw. UW-Profilen verbinden.

Schnellbauschraube TN oder
Knauf Universalschraube FN

CW-Profil
Knauf Platten

Schnellbauschraube TN
Knauf Platten

Blechschraube LN 3,5 x 11,
a ≤ 250 mm

CW-Profil

Uniflott

Falls erforderlich
Eckschutzschiene oder
Eckschutzprofil Dallas 90°

CW-Profil

Knauf Platten
UW-Profil

Schnellbauschraube TN

Falls erforderlich
Eckschutzschiene oder
Eckschutzprofil Dallas 90°

CW-ProfilDiamant

Uniflott

CW-Profil

Diamantschraube XTN
oder Knauf Univer-
salschraube FN,
a ≤ 250 mm St

än
de

ra
ch

s-
ab

sta
nd

Selbstklebendes
Dämmstreifenstück

≤ 
a

≤ a

≤ 
a

Wandverjüngung, Freistehendes Wandende, Ecken

Ausführungsdetails
Sonderdetails

Stirnplatte mit
V-Fräsungen
(verleimt)

W
11

6.d
e

W
11

5.d
e

W
11

3.d
e

W
11

2.d
e

W
11

1.d
e

31W11.de Knauf Metallständerwände

Wandanschlüsse
W112.de-A9 Anschluss an Massivwand – gleitend W112.de-A3 Anschluss an Massivbauteil – gleitend
Horizontalschnitt Horizontalschnitt

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 5 empfohlen

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 5 empfohlen

W111.de-A2 Anschluss an Massivwand – gleitend W112.de-A10 Anschluss an Massivbauteil – gleitend
Horizontalschnitt Horizontalschnitt

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 5 empfohlen

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 5 empfohlen

W112.de-A7 Anschluss an Schachtwand
Horizontalschnitt

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 5 empfohlen

≥ ≥
a ≤ 20 mm

Blechschraube LN 3,5 x 11,
a ≤ 500 mm

a 20 a a20

Trennwandkitt

Profil CW 75

Profil
CW 50

a a a20
≥

20
≥

a ≤ 20 mm

Knauf Trockenputz (W611.de)
Profil CW 75

Knauf Platten
Profil CW 50

≥ 20a

Knauf Spachtelmaterial

a
a ≤ 20 mm

Knauf Plattenstreifen
(Höhe in Abhängigkeit der erwarteten Bewegung)

CW-Profil

Dauerelastische Abdichtung z. B.
Knauf Insulation LDS Solimur

Geeignetes
Verankerungselement,
a ≤ 1000 mm a≥ 20CW-Profil a a ≤ 20 mm

Knauf Trockenputz (W611.de)

Geeignetes Verankerungselement,
a ≤ 1000 mm

Knauf Plattenstreifen (Höhe in
Abhängigkeit der erwarteten Bewegung)

Dauerelastische Abdichtung z. B.
Knauf Insulation LDS Solimur

CW-Profil

CW-Profil

Knauf Schachtwand
(z. B. W628.de Typ B)

Schnellbauschraube TN oder
Knauf Universalschraube FN

Ausführungsdetails
Sonderdetails

Maßstab 1:5 I Maße in mm
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Ausführungsdetails
Sonderdetails

Deckenanschlüsse
W112.de-VO4 Deckenanschluss an Plattendecke W112.de-VO5 Deckenanschluss an Trapezblechdecke
Vertikalschnitt I Ohne Brandschutz Vertikalschnitt
■ Zulässige Wandhöhe: ≤ 4 m (größere auf Anfrage)

■ Horizontalaussteifung durch diagonale Verstrebung
(z. B. Schlitzband, CD-Profil)

1) Bei Trapezblechdicke: t ≥ 1,0 mm mit Ø 2,0 mm vorbohren
t ≥ 1,5 mm mit Ø 3,0 mm vorbohren 
t ≥ 2,0 mm zugelassenes Befestigungsmittel

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 5 empfohlen

W112.de-VO6 Deckenanschluss an Plattendecke W112.de-VO8 Anschluss an Stahlträgerbekleidung
Vertikalschnitt Vertikalschnitt
■ Zulässige Wandhöhe: ≤ 4 m (größere auf Anfrage)

■ Horizontalaussteifung durch Lastweiterleitung über die Deckenscheibe auf
die flankierenden Wände (tragender Anschluss der Decke erforderlich).

■ Weitere Angaben zu Planung und Ausführung siehe Detailblatt
D11.de Knauf Plattendecken – Anschlüsse leichter Trennwände. 

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 5 empfohlen

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 5 empfohlen

Knauf Plattendecke
(z. B. D113.de)

Diagonale Verstrebung
mit Schlitzband im
Bereich der Abhänger

Uniflott + Trenn-Fix

UW-Profil
Hohlraumdübel Hartmut,
a ≤ 500 mm

Uniflott + Trenn-Fix
Trennwandkitt
UW-Profil
Knauf Universalschraube FN1)

Keine Verschraubung
mit dem UW-Profil
Knauf Platten

Brandschutztechnisch klassifizierte Trapezblech-Konstruktion
mit durchgehender Beplankung, mindestens gleiche Feuerwider-
standsklasse wie Trennwand, z. B. Knauf System K217.de

Stahlblech, t ≥ 0,6 mm,
über 3 Tiefsicken mit
Trapezblech verbunden

Keine Verschraubung
mit dem UW-Profil

CD-Profil
Kreuzverbinder
je Seite mit
CD-Profil
verschrauben

Uniflott + Trenn-Fix
Trennwandkitt
UW-Profil
Knauf Universalschraube FN

Knauf Platten

Unterdecke, die alleine einer
Feuerwiderstandsklasse angehört,
Brandbeanspruchung von unten,
mindestens gleiche Feuerwider-
standsklasse wie Trennwand,
z. B. Knauf Plattendecke D112.de

Uniflott + Trenn-Fix

Geeignetes Befestigungsmittel,
a ≤ 500 mm

Trennwandkitt
UW-
Profil
CW-
Profil

Keine Verschraubung
mit dem UW-Profil

Knauf
Platten

Brandschutztechnisch
klassifizierte Trägerbekleidung,
mindestens gleiche
Feuerwiderstandsklasse und
Beplankungsdicke wie
Trennwand.

Maßstab 1:5
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Ausführungsdetails
Sonderdetails

W111.de-VU2 Bodenanschluss auf Fertigteilestrich W112.de-VU2 Bodenanschluss auf Fließestrich
Vertikalschnitt I Ohne Brandschutz Vertikalschnitt

Knauf Fertigteilestrich
z. B. Brio 18 EPS (F127.de)

Knauf Universalschraube FNUW-Profil
Trenn-

wandkitt
Uniflott

CW-Profil
Knauf Platte

■ Durchgehender Estrich vermindert die Schalldämmung Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 5 empfohlen

W111.de-VU4 Bodenanschluss auf Holzbalkendecke W112.de-VU3 Bodenanschluss – unterschnittener Sockel
Vertikalschnitt Vertikalschnitt

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 5 empfohlen

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 5 empfohlen

Feuchtraumanschluss Anschluss an Holzbalkendecke / Dachgeschoss-System
Ohne Maßstab Ohne Maßstab

1) Knauf Bauprodukte GmbH
Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 5 empfohlen

Z. B. Betondecke

Dämmstoff
nichtbrennbar
z. B. Mineralwolle

Knauf Drehstiftdübel
Knauf Fließestrich

Knauf
Platten

UW-Profil
Trenn-

wandkitt
Uniflott

≥ 
25

CW-Profil

Knauf Plattenstreifen in
Beplankungsdicke

Knauf Mineralwolle-Randdämm-
streifen (Schmelzpunkt ≥ 1000 °C)

Knauf Universalschraube FN

Z. B. Knauf Fließestrich

CW-Profil
Knauf
Platte

UW-Profil

≥ 
25

Z. B. Betondecke

Knauf Plattenstreifen
in Beplankungsdicke

Fugenfüller
Leicht

Z. B.
Alu-

Hygiene
Sockel

d1 d2

Knauf
Platten

Un
ter

sc
hn

itt 
a

Max. Unterschnitt a ohne statischen Einfluss
CW 50 < 150 mm; CW 75 < 225 mm; CW 100 < 300 mm
Bei größerem Unterschnitt a maximale Wandhöhen gemäß System W111.de.
a ≤ 500 mm

d1+d2

Z.
 B

. W
11

6.d
e

Randabdichtung,
Knauf Flächendichtband

Knauf Flexkleber extra 1)

Knauf Flächendicht

Hinterfüllmaterial aus Schaumstoff
Fugenverschluss, Knauf Sanitär Silicon 1)

Knauf Flächendicht
Knauf Fließestrich

Diamant

Ausführung gemäß
Detailblatt D61.de

Bodenanschlüsse, Deckenanschluss Maßstab 1:5 I Maße in mm

Hinweis Reduzierte maximal zulässige Abstände Befestigungsmittel beachten (gemäß Tabelle Seite 54).
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Maßstab 1:5

W116.de-D1 Wandverjüngung W112.de-END2 Freistehendes Wandende
Horizontalschnitt I Ohne Brandschutz Horizontalschnitt I Ohne Brandschutz

Stirnplatte im Bereich des
Schraubenkopfes aussparen

Falls erforderlich Eckschutzschiene
oder Eckschutzprofil Dallas 90°

Schnellbauschraube TB
UA-Profil

Anschlusswinkel

W112.de-D5 Ecke W115.de-D1 Ecke
Horizontalschnitt Horizontalschnitt

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 5 empfohlen

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 5 empfohlen

W112.de-D2 Ecke – CW-Profile + Flexible Eckenprofile W112.de-D3 Ecke – Flexible Eckenprofile
Horizontalschnitt Horizontalschnitt I Ohne Brandschutz

Flexibles
Eckenprofil

Flexibles
Eckenprofil

Uniflott +
Fugendeckstreifen

Kurt Uniflott

Eckschutz

CW-Profil

Flexibles
Eckenprofil

Uniflott +
Fugendeckstreifen

Kurt

Flexibles
Eckenprofil

Uniflott

Eckschutz

■ a = Ständerachsabstand
■ Montagehilfe: Flexible Eckenprofile durch Vercrimpen mit CW-Profilen

bzw. UW-Profilen verbinden.
Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 5 empfohlen

■ a = Ständerachsabstand
■ Montagehilfe: Flexible Eckenprofile durch Vercrimpen mit CW-Profilen

bzw. UW-Profilen verbinden.

Schnellbauschraube TN oder
Knauf Universalschraube FN

CW-Profil
Knauf Platten

Schnellbauschraube TN
Knauf Platten

Blechschraube LN 3,5 x 11,
a ≤ 250 mm

CW-Profil

Uniflott

Falls erforderlich
Eckschutzschiene oder
Eckschutzprofil Dallas 90°

CW-Profil

Knauf Platten
UW-Profil

Schnellbauschraube TN

Falls erforderlich
Eckschutzschiene oder
Eckschutzprofil Dallas 90°

CW-ProfilDiamant

Uniflott

CW-Profil

Diamantschraube XTN
oder Knauf Univer-
salschraube FN,
a ≤ 250 mm St

än
de

ra
ch

s-
ab

sta
nd

Selbstklebendes
Dämmstreifenstück

≤ 
a

≤ a

≤ 
a

Wandverjüngung, Freistehendes Wandende, Ecken

Ausführungsdetails
Sonderdetails

Stirnplatte mit
V-Fräsungen
(verleimt)

W
11

6.d
e

W
11

5.d
e

W
11

3.d
e

W
11

2.d
e

W
11

1.d
e

Horizontalschnitt
Horizontalschnitt

Vertikalschnitt Vertikalschnitt

a = Ständerachsabstand
Montagehilfe: Flexible Eckenprofile durch Vercrim-
pen mit CW-Profilen bzw. UW-Profilen verbinden.

Eckausführungen in  
unterschiedlichsten Winkeln
W112.de D3

Es gibt nicht nur 90°-Ecken! Gerade im 
Bestand treffen Sie auf Eckausführungen in 
unterschiedlichsten Winkel-Graden. 

Gleitende  
Wandanschlüsse
W112.de A9

Wenn mit Bewegungen in der Massivwand 
zu rechnen ist, beispielsweise bei Gebäu-
detrennfugen, werden Wandanschlüsse 
gleitend ausgeführt. Das Detail A9 zeigt  
die korrekte Ausführung des gleitenden 
Wandanschlusses mit CW 75 und CW 50 
Profilen.

Anschlüsse an bekleidete 
Stahlträger
W112.de VO8

Häufig werden im Bestand Stahlträger zur 
brandschutztechnischen Aufrüstung bekleidet.
Diese Träger-Bekleidung muss mindestens 
die gleiche Feuerwiderstandsklasse und 
Beplankungsdicke aufweisen wie die daran 
angeschlossene Wand.

Bodenanschluss  
an Holzbalkendecke
W111.de VU4

Beim Anschluss von Trockenbauwänden an 
Holzbalkendecken muss das UW-Profil mit 
einem Plattenstreifen in Beplankungsdicke 
hinterlegt und mittels Universalschraube FN 
bis in den Holzboden kraftschlüssig ver-
schraubt werden.

Detailblatt W11.de
Knauf Metallständerwände
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49W11RC.de Knauf Einbruchhemmende Wände

Spezielle Ausführungen
Einseitige Montage

Einseitige Montage
Im Bestandsbau kann es erforderlich werden, bestehende Wände, welche 
über keinen klassifizierten Einbruchwiderstand verfügen oder deren Klassi-
fizierung nicht ausreichend ist, durch eine Knauf Einbruchhemmende Wand 
W118.de aufzurüsten. Hierzu wird vor der bestehenden Wand eine Hilfskon-
struktion aus Ständerprofilen zur Befestigung der raumabgewandten Beplan-
kungslagen errichtet. Anschließend erfolgt der weitere Aufbau der Konstrukti-
on entsprechend den jeweiligen Systemangaben und unter Berücksichtigung 
des nachfolgenden Details.

Detail Maßstab 1:5
W118.de-SO600 Einseitige Montage vor Bestandswand – RC3
Horizontalschnitt

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 6 empfohlen

Diamant-
schraube XTB

2x Diamant Steel
GKFI 12,5 + 0,4

CW-Profil

UW-Profil
Knauf Universalschraube
FN 4,3 x 65; a ≤ 500 mm
mit Unterlegscheibe
Ø ≥ 30 mm, d = 1,5 bis 3,0 mm

2x Diamant Steel GKFI 12,5 + 0,4CW-Profil
als Hilfskonstruktion
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W118.de-B600 Plattenstoß – RC3
Horizontalschnitt

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 6 empfohlen

Uniflott
CW-Profil

UW-Profil

Diamantschraube XTB
2x Diamant Steel GKFI 12,5 + 0,4

W118.de-B600 Plattenstoß – RC3
Horizontalschnitt

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 6 empfohlen

Uniflott
CW-Profil

UW-Profil

Diamantschraube XTB
2x Diamant Steel GKFI 12,5 + 0,4

W118.de-B600 Plattenstoß – RC3
Horizontalschnitt

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 6 empfohlen

Uniflott
CW-Profil

UW-Profil

Diamantschraube XTB
2x Diamant Steel GKFI 12,5 + 0,4

W118.de-B600 Plattenstoß – RC3
Horizontalschnitt

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 6 empfohlen

Uniflott
CW-Profil

UW-Profil

Diamantschraube XTB
2x Diamant Steel GKFI 12,5 + 0,4

W118.de-B600 Plattenstoß – RC3
Horizontalschnitt

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
Vorherige Abstimmung gemäß Seite 6 empfohlen

Uniflott
CW-Profil

UW-Profil

Diamantschraube XTB
2x Diamant Steel GKFI 12,5 + 0,4

W118.de mit RC3 Schutz

Einbruchsicherheit steht für Ihre Bauherren 
bei der Sanierung oder Umnutzung oft ganz 
oben auf der Wunschliste – nicht nur im 
Wohnungsbau.
Mit der W118.de Systemwand können Sie 
diese Sicherheit einbauen und gleichzeitig 
hohen Brandschutz- und Schallschutz bieten.

SICHERER EINBRUCHSCHUTZ

Durch die Aufrüstung bestehender Massiv-
wände mit W118.de schaffen Sie Wider-
standsklassen bis RC3 (früher WK3) – und 
machen es Einbrechern schwer. Je nach 
Anforderung bieten wir verschiedene Lösun-
gen an, z. B. mit Diamant Steel, der Diamant 
mit aufkaschiertem Stahlblech, supereinfach 
in Handling und Verarbeitung. So bauen Sie 
eine robuste Konstruktion, die auch roher 
Gewalt widersteht, ausserdem schlank ist 
und somit zusätzlichen Wohnraum schafft.

Klasse

Widerstandszeit GesamtprüfzeitVdS 2534:2013-07 DIN EN 1627:2011-09

N RC2 (WK21) 3 min 15 min

A RC3 (WK31) 5 min 20 min
1 Frühere Bezeichnung nach DIN EN 1627:1999-04/DIN 1810:2003-09

Die Sicherheitswand W118.de RC3 besteht 
aus einem Einfachständerwerk und beidsei-
tiger Beplankung aus zwei Lagen Knauf 
Diamant Steel GKFI Platten mit Stahlblech-
kaschierung. Sie erreichen die Einbruchhem-
mung der Widerstandsklasse RC3.

W118.de Sicherheitswand RC3 – Einfachständerwerk

›  Erhöhte Konsollasten
›  Schlanke Ausführung
›  Wandhöhe bis: 12,00 m
›  Bewertetes Luftschalldämm-Maß  

Rw bis: 69,6 dB
›  Feuerwiderstandsklasse bis: F90

10 11

Referenz  
Büro zu Wohnraum,  
München



Florpost  
Wandeinlage Gipsfaser 
W554FP.de

Ruhende Lasten sind z. B. Schränke, Regale oder Heizkörper. Dynamische Lasten sind z. B. Klappgriffe oder Klappsitze in Duschen.

KONSOLLASTEN SICHER BEFESTIGEN

Immer die optimale Lösung je nach Anforde-
rung: Gemäß DIN 4103-1 müssen Trocken-
bauwände, an denen Konsollasten über  
0,7 kN/m Wandlange befestigt werden, im 

Wandhohlraum verstärkt werden. Knauf  
Traversen sind dafür eine einfache und  
sichere Lösung.

Die neue Wandeinlage Gipsfaser 18 sorgt 
mit einseitiger Nut und Fase für optimale 
Krafteinleitung in die Unterkonstruktion und 
nimmt bis 1,5 KN/m ruhende Last auf.  
Dabei können Sie bei Ständerachsabstand  
< 625 mm durch Absägen beliebig kürzen. 
Die Montage mit Schnellbauschrauben ist 

WANDEINLAGE 
GIPSFASER 18

einfach und die Traverse liegt planeben am 
CW-Profil auf. Das Material ist natürlich nicht-
brennbar.

Wer will, kann die Wandeinlage Gipsfaser 
auch als Hinterlegung für reduzierten Plat-
tenversatz bei Estrichabstellung nutzen.

Position anzeichnen1 Seitliche Verschraubung im CW2 Stirnseitige Verschraubung3

12 13

Befestigungstraverse Wandeinlage  
Gipsfaser 18

Befestigungstraverse  
mit Gipsfasereinlage

Universaltraverse Diamant Steel 

Basis-Lösung Objekt-Lösung Brandschutzlösung Premium-Lösung Flächentraverse

Bis 1,0 kN/m  
Wandlänge  
für ruhende Lasten

Bis 1,5 kN/m  
Wandlänge  
für ruhende Lasten

Bis 1,5 kN/m  
Wandlänge  
für dynamische Lasten

Bis 1,5 kN/m  
Wandlänge  
für dynamische Lasten

Bis 1,5 kN/m  
Wandlänge für ruhende 
Lasten

Nut

Fase



PASSGENAU, SCHNELLER.
UND DESHALB  
NACHHALTIGER!

Gerade bei der Sanierung beweist der 
Trockenbau mit Knauf, dass Nachhaltigkeit 
machbar ist. Nicht nur bei Aufstockungen oder 
nachträglicher Ertüchtigung von Brand- oder 
Schallschutz  löst Trockenbau gegenüber 
der massiven Bauweise die Anforderungen 
schneller und wirtschaftlicher – Trockenzeiten 
gibt es nicht. 
Zudem spart Trockenbau wertvolle Ressour-
cen. Durch passgenaue Systeme wird nur so 
viel Material eingesetzt wie nötig. Und diese 
Lösungen lassen sich je nach Anforderung fle-
xibel anpassen. Von High-End bis hin zu wirt-
schaftlichen Systemen für den Volumenmarkt. 
Knauf Trockenbau-Konstruktionen überzeugen 
Fachunternehmer, Architekten und Bauherren 
gleichermaßen. Indem sie ökonomische und 
ökologische Aspekte optimal verbinden. 
Für das Heute. 
Für die Zukunft.

trockenbau-unlimited.de/nach
ha

lti
gk

ei
tNACHHALTIG!SO GEHT

Düsseldorf 19. – 20.04.2023
Stuttgart 10. – 12.05.2023
Mainz 24. – 25.05.2023
… und als Digital-Event

www.knauf-werktage.de

Änderungen 
vorbehalten
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GUT ZU WISSEN
Knauf Systemfinder  

Ihr Online-Tool auf dem Weg zum passenden 
System für Ihre Anforderungen. In nur vier 
Schritten zur richtigen Lösung
www.knauf.de/systemfinder 

Wohnraum gewinnen  
heißt nachhaltig bauen!

Schlanke Wände in hohen Räumen? Mit 
der Knauf Diamant erzielt man im Vergleich 
zu Standard-Platten deutlich größere Wand-
höhen. Andersherum können Sie bei gleicher 
Wandhöhe eine kleinere Profilgröße nutzen 
und so den Wohnraum bei gleicher Leistung 
vergrößern. Das Ergebnis: mehr Wohnraum 
bei gleichem Aufwand – also mehr Nach-
haltigkeit für Ihre Bauherren.

Treffen Sie uns  
auf den Werktagen! 

An drei Standorten in Deutschland finden 
Sie auf den Aktionsflächen alle Neuheiten 
der Knauf Unternehmen. Holen Sie sich 
ausserdem Experten-Infos aus erster Hand 
und probieren Sie selbst aus, was geht. 
Und wer nicht kommen kann – holt sich die 
Infos einfach digital.

 
Nichts mehr verpassen!

Abonnieren Sie einfach den Trockenbau 
Unlimited-Newsletter und bleiben Sie  
stets auf dem neuesten Stand. Wir schicken 
Ihnen keinen Spam, sondern eine gesunde 
Mischung aus Fachwissen, Infos zu neuen 
Produkten und Verarbeitungstipps.
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KNAUF DIREKT

Unser technischer Auskunftsservice – von Profis für 
Profis! Wählen Sie den direkten Draht zur Just-in-time- 
Beratung und nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung 
für Ihre Sicherheit.

  Trockenbau- und Boden-Systeme 
Tel. 09001 31-1000 *

   Putz- und Fassadensysteme 
Tel. 09001 31-2000 * 
Mo – Do 7:00 – 18:00 und Fr 7:00 – 17:00 Uhr

KNAUF AKADEMIE

Mit qualitativ hochwertigen und praxisorientierten 
Seminaren sowie Webinaren bieten wir Ihnen fundiertes 
Wissen für heute und auch für morgen. Nutzen Sie die-
sen Vorsprung für sich und Ihre Mitarbeiter, denn Bildung 
ist Zukunft!

  Tel. 09323 31-487
  www.knauf-akademie.de

KNAUF DIGITAL

Web, App oder Social Media – technische Unterlagen, 
interaktive Animationen, Videos und vieles mehr gibt es 
rund um die Uhr stets aktuell und natürlich kostenlos in 
der digitalen Welt von Knauf. Diese Klicks lohnen sich!

  www.knauf.de
  www.youtube.com/knauf
  www.twitter.com/knauf_DE
  www.facebook.com/knaufDE

NUTZEN SIE DIE WERTVOLLEN  
SERVICES VON KNAUF

Technische Änderungen vorbehalten. Es gilt die jeweils aktuelle Auflage. Unsere Gewährleistung bezieht sich nur auf die einwandfreie Beschaffenheit unseres Mate-
rials. Konstruktive, statische und bauphysikalische Eigenschaften von Knauf Systemen können nur erreicht werden, wenn die ausschließliche Verwendung von Knauf 
Systemkomponenten oder von Knauf ausdrücklich empfohlenen Produkten sichergestellt ist. Verbrauchs-, Mengen- und Ausführungsangaben sind Erfahrungswerte, 
die im Falle abweichender Gegebenheiten nicht ohne Weiteres übertragen werden können. Die enthaltenen Angaben entsprechen unserem derzeitigen Stand der 
Technik. Der Prospekt kann aber nicht den Gesamtstand allgemein anerkannter Regeln der Bautechnik, einschlägiger Normen, Richtlinien und handwerklicher Regeln 
enthalten. Diese müssen vom Ausführenden neben den Verarbeitungsvorschriften entsprechend beachtet werden. Alle Rechte vorbehalten. Änderungen, Nachdrucke 
und fotomechanische sowie elektronische Wiedergabe, auch auszugsweise, bedürfen der ausdrücklichen Genehmigung der Firma Knauf Gips KG, Am Bahnhof 7, 97346 
Iphofen. Lieferung über den Fachhandel lt. unseren jeweils gültigen allgemeinen Geschäfts-, Lieferungs- und Zahlungsbedingungen (AGB).
* Ein Anruf bei Knauf Direkt wird mit 0,39 €/Min. berechnet. Anrufer, die nicht mit Telefonnummer in der Knauf Gips KG Adressdatenbank hinterlegt sind, z. B.  

private Bauherren oder Nicht-Kunden, zahlen 1,69 €/Min. aus dem deutschen Festnetz. Mobilfunkanrufe können abweichen, sie sind abhängig von Netzbetrei-
ber und Tarif.

Knauf Gips KG
Am Bahnhof 7
97346 Iphofen

Weitere Tipps und Infos! 
Know-how rund ums Thema gibt’s 
zum Download unter: 
www.trockenbau-unlimited.de

Und per Video:
www.youtube.de/knauf


